




Liebe Astrid, 

 

ebenfalls ein frohes neues Jahr :)  

Gerne schicke ich hier einen kurzen Bericht über meinen Auslandsaufenthalt, der durch das 

PROMOS unterstützt wurde: 

 

Ich bin im September 2022 nach Los Angeles geflogen, um dort mein certificate an der 

UCLA zu starten. Dies geht 9 Monate und das Promos hat mich in den ersten 3 Monaten 

unterstützt. Ich studiere hier für ein Jahr an der UCLA in einem extension program (business 

and management of entertainment). Durch das certificate konnte ich bereits im ersten quarter 

meine Kenntnisse in film finance und dem gesamten amerikanischen Filmmarkt vertiefen. 

Generell ist die Stadt und ganz Kalifornien eine wundervolle und aufregende Erfahrung - ich 

habe Menschen aus der ganzen Welt kennengelernt, die Umgebung erkundet und mein 

Englisch weiter verbessert. Meine Bewertung des Aufenthalts ist also durchweg positiv - da 

ich nur dazulerne, ob für mich persönlich oder beruflich.  

 

Vielen Dank für die Unterstützung und liebe Grüße 

Natalie   

 



Kurzbericht meiner Ungarn-Sprachreise

von Tünde Sautier

Zeitraum der Reise: 01.10.2022-03.12.2022. Ich habe zwei schöne Herbstmonate in Budapest

verbracht und über den gesamten Zeitraum einen Intensiv-Ungarischkurs an der Magyar Iskola

absolviert (https://www.magyar-iskola.hu). Der Kurs war immer Montag-Donnerstag von 10 bis

13:30 Uhr. Mit mir waren zu Beginn noch 13 andere Leute im Kurs, aber am Ende waren wir nur

noch zu neunt. Die anderen Schüler kamen aus Vietnam, Japan, China, Venezuela, USA, Russland,

Libanon, Portugal und Schweden, es gab also Bestandteile vieler Kulturen zu entdecken, auch weil

wir aufgefordert wurden, auf Ungarisch kurze Essays über unsere Familien und Heimatstädte zu

schreiben. Das Lerntempo war am Anfang eher behäbig, sodass es nicht schlimm war, dass ich eine

ganze Woche verpasste, als ich in LA war. Ab der Hälfte nahm der Kurs dann mehr Fahrt auf.

Insgesamt habe ich einiges gelernt und kann mich in alltäglichen Situationen verständlich machen,

ich merke aber auch, dass noch viel Raum nach oben ist. Ich würde gerne noch einmal eine längere

Zeit in Budapest verbringen. 

Besonders in Erinnerung geblieben ist mir ein Wochenendbesuch bei meinen Familienfreunden im

kleinen Dorf, wo ich bei der Weinernte half. Es war zwar erst nach der ersten Woche meines

Sprachkurses, trotzdem weigerten sie sich, irgendetwas anderes mit mir zu sprechen als Ungarisch,

was dazu führte, dass ich bis zum Schluss nicht sicher war, welche Traubensorte die giftige war, die

wir nicht pflücken sollten. Auch ein Highlight war der Besuch meines Vaters, bei dem wir auf ein

Punkrock-Konzert gingen und der Besuch meiner Mutter, die nach der Trennung von meinem Vater

vor 15 Jahren nicht mehr in Ungarn gewesen war, obwohl sie sogar ungarisch spricht. 

Wenn ich keinen Besuch hatte, verbrachte ich viel Zeit mit einem Ungaren, einer Tschechin und

einem Slowaken. Meistens gingen wir in Ruinen-Bars aber manchmal auch auf Ausstellungen oder

wandern. Es war sehr interessant, unsere Leben an verschieden Orten in der EU miteinander zu

vergleichen.







München,  den 02. Januar 2023  

Kurzbericht Christina Schmid - Promos-Stipendium 2022 

Im Sommer 2022 erhielt ich eine finanzielle Unterstützung im Rahmen von PROMOS. Ich 
absolvierte ein Praktikum in Straßburg bei ARTE.  

Vom 10. Juli bis 14. Oktober 2022 arbeitete ich in der Fer nsehfilm und Serienredaktion bei 
ARTE mit. Zu meinen Hauptaufgaben gehörten Pr essetexte über Filme und Serien, die im 
Programm laufen werden, zu verfassen. Diese Texte erschienen dann im ARTE Magazin 
und in diversen Fernsehzeitungen und auf der Mediathek-Webseite. Die Pressetexte 
waren die alltägliche Aufgabe. Des Weiteren lektorierte ich Drehbücher und 
Serienkonzepte, die bei ARTE eingereicht wurden. In Gesprächen mit den Redakteurinnen 
wurde dann über das weitere Vorgehen abgestimmt.  

Die Arbeit bei ARTE hat mir sehr viel über die Sender-Seite der Produktion im Film- und 
Fernsehbereich beigebracht. Ich habe viel über die Arbeitsabläufe der Institution geler nt. 
Außerdem kann ich mir nach diesen drei Monaten gut vorstellen, immer wieder dort zu 
arbeiten oder sogar beruflich weiter in die Richtung zu gehen. Meine Sprachkenntnisse 
konnte ich in der Zeit intensivieren. Mittlerweile bin ich sicherer im Umgang mit 
Französisch und kann problemlos Gesprächen folgen und an ihnen teilhaben.  

Der Aufenthalt in Straßburg hat mir in allen Bereichen sehr gefallen: Beruflich habe ich 
eine Option für mich entdeckt, die ich vorher nicht unbedingt als T raumjob gesehen hätte. 
Privat hat mir das Leben in Straßburg viel über französischen Alltag geler nt und mir 
geholfen, meine Sprachkenntnisse aufzubesser n. Ich habe berufliche Kontakte geknüpft, 
mit denen ich auch immer noch nachhaltig in Kontakt bin, dr ei Monate später. Ich bin 
aktuell im Austausch mit einer Produktionsfirma in Straßburg, um über den Sommer 2023 
eine Arbeitsmöglichkeit dort zu haben.  

Ich bedanke mich für die finanzielle Unterstützung, ohne die ich diese Erfahrungen alle 
nicht hätte machen können!  

Christina Schmid





 


